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Grundsteuer A stieg 2021 auf 25 Mill. EUR 

Seit 2010 stiegen die Einzahlungen an Grundsteuer A in den Gemeinden des 
Landes Sachsen-Anhalt. 2021 überschritten die Zahlungen der Betriebe für 
Land- und Forstwirtschaft für die land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Grundstücke in die kommunalen Kassen erstmalig 25 Mill. EUR 
(25 149 Tsd. EUR). Wie das Statistische Landesamt mitteilt, standen den Kom-
munen 2 575 Tsd. EUR mehr Grundsteuer A als vor 10 Jahren zur Verfügung. 

2021 verbuchten die kreisangehörigen Gemeinden Sachsen-Anhalts 98,5 % der 
Grundsteuer A. In Summe flossen hier 24 765 Tsd. EUR. Das waren 2 533 Tsd. EUR 
mehr als vor 10 Jahren. Nicht alle Gemeinden profitieren von dieser Entwicklung. In 
163 kreisangehörigen Gemeinden stiegen die Einzahlungen im 10-Jahresvergleich, 
zusammen um 2 875 Tsd. EUR. Fast 1/4 der kreisangehörigen Gemeinden meldete 
2021 geringere Einzahlungen für Grundsteuer A als 2012, zusammen 342 Tsd. EUR. 
In 9 Gemeinden betrug der Rückgang jeweils mehr als 10 Tsd. EUR.  

Mit 627 Tsd. EUR Grundsteuer A verzeichnete die Stadt Wanzleben-Börde 2021 die 
höchsten Einzahlungen in Sachsen-Anhalt. Die Städte Oschersleben (Bode), 
Aschersleben, Südliches Anhalt, Osterwieck und Staßfurt nahmen 2021 zwischen 
400 und 475 Tsd. EUR ein. 7 Gemeinden lagen zwischen 300 und 400 Tsd. EUR, 
33 zwischen 200 und 300 Tsd. EUR. 

Mit einem Anteil von 2,2 % an den direkten Steuereinnahmen der Kommunen spielte 
die Grundsteuer A in Summe für die Gemeindefinanzierung 2021 eine untergeord-
nete Rolle. Anders in 9 kleineren, verbandsangehörigen Gemeinden, in denen der 
Anteil über 25 % betrug. 

Die 3 kreisfreien Städte verbuchten 2021 zusammen 384 Tsd. EUR Grundsteuer A. 
Das waren 0,1 % der direkten Gemeindesteuern. 

Weitere Informationen zum Thema Öffentliche Finanzen finden Sie im Internetange-
bot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt und können dem Statistischen 
Bericht “Gemeindefinanzen, Einzahlungen und Auszahlungen; Kassenstatistik 
01.01.2021 - 31.12.2021“ entnommen werden. 
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Einzahlungen Gemeindesteuern in Tsd. EUR 

Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer Sonstige  
Gemeindesteuern 

     
2012 22 574 212 082 658 897 17 079 
2013 22 861 217 549 653 777 17 738 
2014 23 069 221 112 659 510 18 758 
2015 23 367 223 361 676 758 20 499 
2016 23 894 227 753 861 946 21 855 
2017 24 200 233 793 790 171 22 811 
2018 24 421 236 891 838 574 24 068 
2019 24 708 240 117 848 462 24 064 
2020 24 961 242 799 724 404 20 988 
2021 25 149 244 500 854 539 13 136 

     
 

 


	Grundsteuer A stieg 2021 auf 25 Mill. EUR
	Internet:

